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Nein, das ist so nicht korrekt. Ja, fairerweise muss man sagen, dass Beamte es "besser"
haben. Aber: Du hast nicht die gleichen Pflichten wie ein Beamter. Allerdings hast du
auch nicht die gleichen Rechte wie ein Beamter.

Ansonsten: Dass es bei euch in der Nähe keine Planstellen gab, wage ich, ganz ehrlich,
zu bezweifeln. Ich vermute eher, dass du dich an deiner Ausbildungsschule wohl gefühlt
hast und dann gedacht hast "bald kommt ja die Planstelle, wozu woanders bewerben?"

Es gab in der Zeit eine einzige Ausschreibung mit der Fächerkombi und für die Schulform und
den Zuschlag erhielt natürlich eine Kollegin, die bereits an der Schule tätig war. Aber dieses
Verfahren ist ja hinlänglich bekannt.

Und vor Kurzem war es dann in einem Fall möglich, mit anderer Kombi und Schullaufbahn eine
Planstelle zu erhalten. ???

Aus familiären Gründen war es mir auch nicht möglich, umzuziehen. Aber das möchte ich hier
nicht näher erläutern.
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